
Fragen zum Fach Politikwissenschaft (PW)1

Was ist Thema in PW
(Politikwissenschaft)?

Im Vorkurs gibt es kein PW. Gegen Ende des Vorkurses ist 
genügend Zeit bei Dozent*innen und Mithörenden Informationen 
über das Fach einzuholen. Vorab soviel:
Es gibt Pflicht- und Wahlthemen. Man kann sie dem Rahmenplan 
PW entnehmen.
Darüber hinaus gibt es ein „schulinternes Curriculum“, das die 
Rahmenplanthemen genauer bestimmt und Überschneidungen mit 
anderen Fächern vermeiden soll.
Welche Wahlthemen ausgesucht werden, sollten die Kurse 
zusammen mit dem Kursleiter entscheiden.

Werden aktuelle 
Themen im 
Unterricht 
behandelt?

Ja unbedingt, sobald Gesprächsbedarf entsteht.

Allgemein liegt mir 
PW, kann ich weitere 
gesellschaftswissen-
schaftliche Fächer 
wählen?

Das CWK bietet z.Z. folgende gesellschaftswissenschaftliche 
Fächer an:
PW, Psychologie  ,     Sozialwissenschaften  ,   Philosophie  ,   Geschichte.
Soweit der individuelle Stundenplan dies zulässt, können ein oder 
zwei weitere gesellschaftswissenschaftliche Fächer hinzu gewählt 
werden.
In PW gibt es z.Zt. keine Leistungskurse.

Allgemein liegt mir 
PW nicht, kann ich 
dieses Fach 
umgehen?

Ein gesellschaftswissenschaftliches Fach muss durchgängig belegt 
sein und wird im Abitur geprüft. Wenn mir diese Fächer also nicht 
liegen, kann ich mich auf diese Minimalbelegung beschränken.

Kann ich das Fach 
probeweise wählen?

In der E-Phase (nach Vorkurs und vor den 4 Kurssemestern) werden 
mehrere gesellschaftswissenschaftliche Fächer als 2-stündige Kurse 
angeboten. In dieser Phase kann ich also testen, welche 
gesellschaftswissenschaftlichen Fächer ich bis zum Abitur 
weiterbelegen will.
Wenn mir ein Fach schon in den ersten 2 Wochen der E-Phase 
unsympathisch wird, gibt es -mit Einschränkungen- die Möglichkeit 
des Kurswechsels.

Was ist wichtiger: 
mündliche Mitarbeit 
oder Klausuren?

Notengebung

Schwächen wie Schüchternheit (Schweigen) oder schriftsprachliche 
Schwächen kann man erwiesenermaßen abbauen oder durch Stärken
im jeweils anderen Bereich ausgleichen. 
Die Semesternote setzt sich wie in allen anderen Fächern aus Ihren 
Klausurergebnissen und der Beurteilung Ihrer Leistungen im
Unterricht, dem so genannten allgemeinen Teil (AT) zusammen.
In der E-Phase und in den Grundkursen überwiegt der AT-Bereich
(2:1). Sie schreiben dort eine Klausur pro Semester.
Für die AT-Note beurteilt die Lehrkraft, wie intensiv, kontinuierlich
und gehaltvoll Sie sich in den Unterricht einbringen – mündliche
und schriftliche Mitarbeit, Hausarbeiten, Referate und
Präsentationen, etc.
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Ich habe eigentlich 
Interesse an Politik, 
aber keine Ahnung 
von PW bzw. geringes
Vorwissen. Sollte ich 
das Fach unter diesen
Bedingungen 
wählen?

Ich sollte mir zunächst klarmachen, warum diese Defizite bestehen. 
Liegt es daran, dass ich Politik vermeide, aus Angst völlig 
abweichende oder ungewöhnliche, naive, „falsche“ Positionen zu 
offenbaren und vertreten zu müssen?
In diesem Fall kann PW ein Aufbruch sein. In der 
Erwachsenenbildung gibt es häufig eine Atmosphäre, die einen 
ungezwungeneren Austausch von Vorstellungen erlaubt.
Liegt es daran, dass mich politische Themen, Sendungen, 
Zeitungsartikel noch nie interessiert haben, und ich lediglich finde, 
dass Politik „irgendwie wichtig“ sein sollte, dann sollte ich 
vielleicht die Finger davon lassen.

Werden in PW nicht 
eigentlich 
Gesinnungen 
geprüft?

Offenbar ein nicht ausrottbares Vorurteil, das vielleicht darauf 
beruht, dass vom Mainstream abweichende Meinungen -natürlich- 
häufiger zu Diskussionen führen und Begründungen verlangen als 
Mitschwimmen im Strom.
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